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    Allgemeine Bewertungskriterien 
     Für die mündlichen Leistungen in den Klassen 11–12 (Sekundarstufe II) 
 

 
Zensur • Die Qualität der mündlichen Beiträge ist immer das wesentliche Kriterium. 

1 • Inhaltlich weiterführende Beiträge 

• Klar strukturierte und präzise Beiträge 

• Selbstständige Transferleistungen 

• Eigenständige Problemerkennung und schnelle Auffassungsgabe 

• Sehr gutes Abstraktionsvermögen 

• Entwicklung und schnelle Umsetzung eigener Ideen 

• Sehr konzentriertes und selbstorganisiertes Lernverhalten 

• Differenzierte methodische Kompetenzen 

• Sehr gute urteilende und bewertende Fähigkeiten 

• Ausgeprägte Teamfähigkeit 

• Selbstständige, fehlerfreie, sorgfältige und vollständige Erledigung von HA und 
Arbeitsaufträgen 

• Hohes Maß an Eigeninitiative 

• Stets aktive und zuverlässige Mitarbeit und Beteiligung 

• Lückenlose Kenntnisse über vergangene Kursinhalte 

2 • Klar strukturierte Beiträge 

• Oft selbstständige Transferleistungen 

• Eigenständige Problemerkennung 

• Gutes Abstraktionsvermögen 

• Planvolles Vorgehen 

• Gute methodische Kompetenzen 

• Sicheres Urteilsvermögen 

• Meist selbstständige, fehlerfreie, sorgfältige und vollständige Erledigung von HA und 
Arbeitsaufträgen 

• Engagiertes und selbstorganisiertes Lernverhalten 

• Teamfähigkeit 

• Überwiegend aktive Mitarbeit und Beteiligung 

• Gute Kenntnisse über vergangene Kursinhalte 

3 • Strukturierte Beiträge 

• Sichere Wiedergabe von Gelerntem 

• Meist selbstständige Transferleistungen 

• Problemerkennung 

• Sichere Umsetzung methodischer Kompetenzen 

• Erkennbares Urteilsvermögen 

• In der Regel eigenständige, fehlerfreie, vollständige und sorgfältige Erledigung von HA und 
Arbeitsaufträgen 

• Lernverhalten im Allgemeinen engagiert und selbstorganisiert 

• Erkennbare, partnerbezogene Mitarbeit in der Gruppe 

• Regelmäßige aktive Mitarbeit im Unterricht 
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 Allgemeine Bewertungskriterien 
     Für die mündlichen Leistungen in den Klassen 11–12 (Sekundarstufe II) 

 
 

Zensur • Die Qualität der mündlichen Beiträge ist immer das wesentliche Kriterium. 

4 • Überwiegend sichere Wiedergabe von Gelerntem 

• Meist strukturierte Beiträge 

• Teilweise selbständige Transferleistungen 

• Problemerkennung teilweise mit Einhilfen 

• Grundlegende methodische Kompetenzen 

• In der Regel eigenständige, vollständige und meist fehlerfreie Erledigung von HA und 
Arbeitsaufträgen 

• Begrenzt engagiertes Lernverhalten 

• Gelegentlich partnerbezogene Mitarbeit in Gruppen 

• Gelegentliche bis regelmäßige Mitarbeit im Unterricht, mitunter nur auf Ansprache 

• Grundlegende Kenntnisse über vergangene Kursinhalte 

5 • Schwächen in der Wiedergabe von Gelerntem 

• Strukturierte Beiträge meist nur mit Einhilfe 

• Kaum selbstständige Transferleistungen 

• Problemerkennung meist nur mit Einhilfen 

• Ansätze methodischer Kompetenzen 

• Unregelmäßige, fehlerhafte Erledigung von HA und Arbeitsaufträgen 

• Geringe Eigeninitiative und Problemerkennung 

• Probleme in der Interaktion und bei kooperativen Lernformen 

• Seltene Mitarbeit im Unterricht 

• Lückenhafte Kenntnisse über vergangene Kursinhalte 

6 • Nur Passives Zuhören im Unterricht 

• Keine Beiträge, auch nicht auf Nachfrage 

• Fehlende oder unvollständige HA und Materialien 

• Keine Problemerkennung und Transferleistungen, auch nicht mit Einhilfe 

• Keine methodischen Kompetenzen 

• Keine Eigeninitiative 

• Kaum Wiedergabe von Gelerntem 

• Keine kooperative Interaktion 

• Kaum Kenntnisse über vergangene Kursinhalte 
 


